
konnte man von vornherein erwarten. „Daher geht man auch mit einer 9e
wiſſen annung an das eſen dieſer Erinnerungen. Die Lektüre des E
bietet keine Enttäuſchung. Denn ſchon nach den erſten Abſchnitten ſteigert
ſich das Gefühl der Erwartung und öſt angenehme Ueberraſchungen au.

und Darſtellung ſind ſo packend, daß man das Buch in einem Zuge
leſen muß Da V  eben Roloffs ging allmählich, nicht ſprunghaft aus der
proteſtantiſchen i die atholiſche Welt, aAaus dem Bannkreiſe Harnacks Iun den
des berühmten eu  en Biſchofs 0  ing von Nepi und Sutri Iu Italien
über. Die zwei Welten, un die das deu  —  che eben geſchieden iſt, werden

in anziehender eiſe Qus dem ungemein reichen Erleben des erfaſſerheraus geſchildert Die Uebergangszeit aus der einen in die andere elt
iſt ausgefüllt von dem Aufenthalte un EH  EN und aläſtina, der ſeinen
literariſchen Niederſchlag un Roloffs Buch „Aegypten einſt Und jetzt“ 9E
funden hat Ein ausgezeichneter ulmann, ein tief  ürfender Gelehrter
und“ ein hervorragender Muſiker ſpricht in dieſen Erinnerungen 3 Uns,ein Mann, der weithin fruchtbare Anregungen gegeben und un manchesMenſchen Schickſal entſcheidend eingegriffen hat.

Die Schulwelt Und ihre Geſtaltung im letzten Halbjahrhundert, das
Auswirken der pädagogiſchen rundſätze im praktiſchen Schulleben ſpiegeſich Im ganzen Buche wider Doch „wie herrlich der Lehrerberuf nach ſeinenUufgaben, wie beglückend un ſeiner Ausübung und welchen Vorurteilen C
ausgeſetzt lſt, das zeigen die Abſchnitte „Hauslehrer⸗Erinnerungen“ und
AIM Staatsdienſte“. Die Ausführungen über den „Schulmilitarismus“,der In den bisherigen Lehrplänen und um „Schulbetriebe“ ſich offenbare,über den geborenen Erzieher, „der mit dem echten Geiſte der Siebe und
Geduld ſeines 0  en Amtes waltet und, wohl gemerkt, C nicht aufhört,un ſeinen Sondergebieten auf dem Laufenden leiben“ über Lehrer⸗
perſönlichkeit, über Religionsunterricht, Schülerfrage, Schülerſprechſtunden
und Schülerwanderungen ind In den agen einer fieberhaft betriebenen
Schulreform Ußerſt zeitgemäß. Die pe ſönlichen Schilderungen Uund die
ſachlichen Ausführungen, die Roloff in ſeinen „Lebenserinnerungen“ dem
deutſchen
gewinnen.

geboten hat, werden ihm n 0  en Kreiſ en neue Verehrer
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21¹ Ausgewählte Novelle von Theodor Storm Mit einer Einführung,
Einleitungen und Anmerkungen herausgegeben von Prof Dr tto
Hellinghaus. Zwei Bände. 12 (XII 754) Ein Titelbild Frei⸗
burg Br., Herder. Geb

heodor Storm gehört 3 unſeren beſten Stiliſten„ eine vollſtändigen
Erke können aber der katholiſchen Familie und der katholiſchen Jugend
nicht empfohlen werden. Hier ind nun die beſten einwandfreien Erzählungen
imn überlegter Ah zuſammengeſtellt. Die Einführung iſt muſtergültig,
die Einleitungen und Anmerkungen ind ehr Ehrrei und zweckmäßig;
die Ausſtattung kann enn man die jetzigen Verhältniſſe berückſichtigt,
ganz gut en laſſen Die treffliche Ausgabe ſei aufs allerbeſte empfohlen.
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Ordensrecht. Urze Zuſammenſtellung der kirchenrechtlichen Beſtim⸗
mungen für die ＋

en und religiöſen Genoſſenſchaften auf Grund
des kirchlichen Geſetzbuches. Von o

ſef Janſen

eite, vollſtändig umgearbeitete Auflage (XVIII und 316) Pader⸗
born, Ferdinand Schöningh. 9.— und


